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d) Andere Zivil- oder Strafsachen., die der Zuständigkeit 
der deutschem Gerichte nach den Anordnungen des 
Alliierten Militärbefehlshabers entzogen werden-

e) Wenn eine strafbare Handlung ihrem Wesen nach 
die Sicherheit der Alliierten Streitkräfte nicht ge­
fährdet, kann der Militärbefehlshaber sie den deut­
schen Gerichten zur Aburteilung überlassen.

A r t i k e l  IV
Zwecks Durchführung der Umgestaltung des deutschen 

Gerichtswesens müssen alle früheren Mitglieder der Nazi­
partei, • die sich aktiv für deren Tätigkeit eingesetzt 
haben, und alle anderen Personen, die an den Straf­
methoden des Hitlerregimes direkten Anteil hatten, ihres 
Amtes als Richter und Staatsanwälte enthoben werden und 
dürfen nicht zu solchen Ämtern zugelassen werden.

A r t i k e l  V
Es wird dem Ermessen des Militärbefehlshabers über­

lassen, in Ausführung dieses Gesetzes die Zuständigkeits- 
abgremzung der deutschen Gerichte schrittweise mit diesem 
Gesetz in Einklang zu bringen.

A r t i k e l  VI
Dieses Gesetz tritt mit dem Tage seiner Verkündung 

in Kraft. Die Militärbefehlshaber der Zonen sind mit 
seiner Durchführung beauftragt.

d) Gesetz Nr. 11
( A u f h e b u n g  e i n z e l n e r  B e s t i m m u n g e n  d e s  

d e u t s c h e n  S t r a f r e c h t s )
Vom 30. Januar 1946

(Amtsbl. d. Kontrollrats S. 55)
Der Kontrollrat verfügt wie folgt:

A r it ik e 1 I
Folgende Vorschriften des Strafgesetzbuchs für das 

Deutsche Reich vom 15. Mai 1871 in seiner gegenwärtigen


